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1 Bemerkungen zum Steuerrecht

1.1 Gesetzliche Grundlagen

- Biersteuergesetz in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. März 1952 (BGBI.I S. 149),
im Laufe des Jahres 1 980 geändert durch Ar-
tikel 3 des Siebzehnten Gesetzes zur Ande-
rung des Zoll-qesetzes vom 12. September 1980
(BGB]. I S. 1695) mit Anpassung steuerrecht-
licher Angelegenheiten im Zollverkehr an das
ZoLLgesetz.

- Durchführungsbestimmungen zum Biersteuerge-
setz (BierStDB) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. lllärz 1952 (BGBI. I S. 153),
geändert durch die Sechste Verordnung zur
linderung der Durchführungsbestimmungen zum

Biersteuergesetz vom 28. November 1980
(BGBI. I S. 2196). In ihr sind u.a. Sonder-
bestimmungen für die Einfuhr bierhaltiger
Getränke sowie neue Bestimmungen tiber nAus-

fuhrlager" enthalten.

1 .2 Steuergegenstand

Der Biersteuer unterliegt Bier das im Geltungs-
bereich des Biersteuergesetzes (BierStG) mit
Ausnahme der Zollausschlüsse und Zollfreige-
biete (Erhebungsgebiet) hergestellt oder in
das Erhebungsgebiet eingeführt wird
(§ 'l Bierstc).

2 Hinweise zur l{ethodik der Statistik

AIs Erhebungsunterlage für die monatliche
Biersteuerstatistik dient die Ubersicht nach
Vordruck 2090 der "Vorschriftensammlung Bun-
desfinanzverwaltung", die dem Statistischen
Bundesamt von der zollverrüaltung (Oberfinanz-
direktionen) übermittelt wird. Mit dem Vor-
druck 2090 wird der Bierausstoß nach Bier-
gattungen (Einfach-, Schank-, VoIl- und Stark-
bier) und nach den Bierarten (unter- und ober-
gärig) erfaßt. Ferner wird unterschieden nach
versteuerten und steuerfrei abgesetzten Bier-
mengeni letztere werd.en zusätzlich gegliedert
nach den abgegebenen Mengen für Haustrunk,
Ausfuhr und Lieferungen an ausländische
Streitkräfte. Außerdem gibt Vordruck 2090
Aufschluß über die Biermengen, die in Tank-
wagen und in Containern mit einem Raumgehalt
von 5 hI und mehr sowie in Flaschen und
Dosen usw. von nichtabgefundenen Brauereien
abgegeben werden. Außerhalb der Brauereien
(2.B. in Biervertrieben) vorgenonmene linde-
rungen der Versendungsart werden dabei nicht
berücksichtigt.

rm Dezember 1 980 wurden von den Brauereien im
Bundesgebiet insgesamt 8,0 Mill. hl Bier abge-
setzt, das sind 8,0 t mehr als im Dezember 1979
und 1 9,4 t mehr als im November 1 980. In den Bun-
desllindern lag die Steigerungsrate gegenüber
Dezember 1979 zwischen 3,1 t in Berlin (west)
und 28,9 I im Saarland; gegenüber November
1980 zwischen 5,0 t in Hamburg und 26,1 t im
Saarland. Die höchsten l{arktanteile erzielten
die Brauereien in Nordrhein-Westfalen mit
30,0 8 und die in Bayern mj-t 27,7 t. In Fla-
schen wurden 5,7 Mj.ll. hL oder 71,3 t des
Ausstoßes abgesetzt, wobei der Anteil in den
einzelnen L:indern zwischen 61r3 B in Rheinland-
Pfalz und 90,5 t in Schleswj.g-Holstein lag.
In Tankyagen und in Containern mit einem Raum-
gehalt von 5 hI und mehr wurden 104 000 hl 9e-
Iiefert.

Im Jahr 1980 ist der BierausstoB um 566 000 hl
oder 0,7 t auf 92,3 UiII. hI gestiegen. Von
den drei absatzstärksten Ländern konnte nur
Bayern das Vorjahresergebnis nicht ganz er-
reichen l- 0,25 t). Nordrhein-Westfalen er-
zielte einen Zuwachs von 1,9 t und erhöhte
dadurch seinen führenden Marktanteil am Ge-
samtausstoß um 0,4 Prozentpunkte auf 29,2 *.
Die Brauereien in Bayern lagen mit einem An-
teil von 27,8 * an zweiter SteIIe, vor denen
in Baden-Württemberg mit 1 2,4 t. In den üb-
rigen Bundesländern berregte sich die Verände-
nmgsrate zwischen - 3,5 t in Berlin (West)
und + 7,9 t im Saarland.

wie im Vorjahr entfielen auch 1980 mit 91,3
Mill. hl allein 99,0 t des gesamten Ausstoßes
auf Vollbier. Einfachbier ist um 2r5 * auf
82 332 hl gesunken, sein l{arktanteil blieb
mit 0r1 t unverändert.Ebenfalls konstant war
der Marktanteil des Schankbiers, das mit
197 195 hI ein Plus von 0,4 t aufweist. Stark-
bier ging um 1,7 t auf 687 159 hl zurück,
sein Anteil ist von 0r8 auf 0,7 * gesunken.

Der Absatz von obergärigem Bier ist 1 980 um

rd. 400 000 hl (+ 3,1 t) auf 13,5 MiIl. hI
gestiegen; sein Anteil am Gesamtausstoß er-
höhte sich damit von 14,3 auf 14,6 t. Der
Trend zu dieser Bierart hat sich somit weiter
fortgesetzt.

Der Absatz von Flaschenbier lag 1980 mit 64,7
MiII. hl um rd. 75 000 hI (+ 0,1 t) über dem
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Ergebnis von '1 979 i ser,n Anteil- am Gesamtaus-
stoß ist jedoch von 70,6 auf 70,1 Z gesunken.
In den Bundesl-ändern variierte der Flaschen-
bi.erabsatz zwischen 61,0 E j-n Rheinland-Pfalz
und 88,6 3 in Schleswig-Holstein. Die in Tank-
wagen und in Containern mit einem Raumgehalt
von 5 hl und mehr abgesetzte Biermenge beLief
sich auf 1,5 Mill. hI (+ 10,5 *); ihr Antej.l
am Absatz hat sich von 1,4 * (t979) auf 1,6 *
erhöht.

88,3 Mil1. hI oder 95,7 Z des Bierabsatzes
1980 wurden versteuert, das sind 0,7 t mehr
a1s 1979. Von der steuerfreien Menge in Höhe
von 4,0 MlII. hf (+ 2,3 Zl sind 3,0 lr4i11. hI

(+ 2,5 t) ausgeführt, 553 000 hI l- 2,0 t) als
Haustrunk abgegeben und 304 000 hI (+ '10,7 t)
an ausländische Stret-tkräfte geliefert worden.

5 Bierverbrauch

Der Bierverbrauch - ermrttelt aus dem ver-
steuerten Inlandbier, der Biereinfuhr It.
Außenhandelsstatistlk und dem Haustrunk - ist
gegenüber 1979 um 539 000 hI oder 0,7 t auf
89,7 lttill. hI gestiegen. Nach vorläufigen
Berechnungen 1ag damit der durchschnittliche
Bj-erverbrauch je Einwohner 1980 bei 145,7 I
gegenüber 145,1 I im Vorjahr.
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TabelIenteil

Land

schleswig-Holstein

Hamburg

Niedersachsen ......

Bremen .

Nordrhe in-Westfalen

Hessen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Baden-Württembe rg

Bayern

Berlin (west)

Bundesgebiet .

1 ) Berichtigte Ergebnisse.

1 zusarunenfassende Übersich ten
1 .1 Bierausstoß im Dezember 1 980

Bierausstoß

66 70

202 199 209

594 545 624

2 213 1 990 2 386

568 515 605

440 391 484

183 187 236

909 805 967

2 030 1 825 2 207

155 147 170

7 370 5 555 7 957

Zunahme
Dezember 1980

ge9en

B

November 1980

18 ,4

5,0

14 ,3

19,9

17 ,5

23,8

26,1

19,9

20 ,9

15,4

19,4

59 5,3

3,3

5,0

7,8

5,7

10,0

2 8,9

6,4

8,7

j,1

8,0

19791l 1980

November Dezember Dezember 1979Dezember
1 000 hI
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1 zusammenfassende Ubersichten
'l .2 Bierausstoß 1976 - 1980

Land

Schleswig-ltolstein .

Hamburg
Niedersachsen ......
Bremen
Nordrhe in-westfa len

853
2 934

I 212

894
3 032

7 920I

912
2 776

7 497

888
2 747

7 481

' 1r0
- 2,5

+ 1,0

27 767
5 955
5 647
2 737

11 354
26 739
2 470

95 679

26 942
7 078
5 559
2 608

11 502
26 457
2 254

26 369
7 251
5 419
2 423

11 208
2s 588
2 114

26 4't8
7 103
5 365
2 419

11 410
25 710
2 102

1,0
3,0

8,2

28,8
7,8
5,9
2,6

12,5
28,1
2,3

100

879
2 678

7 557

26 920
7 002
5 525
2 61'.1

11 462
25 646
2 028

92 309

29 ,2
7,6
5,0
2,8

12,4
27,8
2,2

140

+ 1,9
- 1,4
+ 3,0
+ 7,9
+ 0,5
- 0,3
- 3,5

1,0
2,9

8,2

zu- (+)
Abnahme

1c80 geEen
t

+ 0,7

1 980

i9, I

38,9

14,6

3,9

14,6

bzw.
(-)

1 979

Hessen ... ..
Rheinland-PfaLz ..
Saarland
Baden -Württemberg
Bayern
Berlin (west)

Bundesgebiet

1) Berichtigte Ergebnisse.

Biergattung

Elnfachbier
Schankbier
Vollbier ..
Starkbier .

94 347 91 656 91 543

1.3 Anteil des oberqärigen Biers am GesamtausstoB
Prozent

75 ,8

69, 3

13,5

\2

13 ,5

48,6

66, 2

13,9

6,0

14 ,0

37 ,8

52,9r

14,2

4,1

14,3

-7 -

197 6 't977 1 978 19791) 1 980

1 0c0 hI t 1 000 hl

197 7197 6 197I 197 c

Insgesamt

81 ,4

82,7

12 ,8

12,9



2 BierausstoB
IN

Bierausstoß
Bier mit einem Stammwürzegehalt von ... bis ... t

Lfd 15 und mehr
(Starkbier)Nr

darunter
ober-
gärig

| 1g7g D.r.rb..2)

2 l9AO November

3 oezenber3)

davon (Dezember 1980):

4 Schleswig-Holstein

5 Hamburg

5 Niedersachsen ...... .

5 065 2 522 I 998

5 748 2 464 I 595

| 167 7 250 t67 1 084 450 104 395 7 521

696 6 574 277 990 260 76 057 2 636

926 7 83s 46s 1 181 514 105 301 6 9016 488 2 929 10 039

69 589

206 847

195

4 LO9

590 722 32 706

231 303 14 s83

193

t3 729

2 0t9 45

I 6t2

4 757

7 Bremen

202

7t 3 160

1 095

2 518

643

6t2 336 t5 657

150 2 3'79 296 792 570

202

6

8 Nordrhein-westfalen 2 609 2 623 2 42t

9 Bessen ... 2 961

10 Rheinland-Pfalz .

I 1 Saarlanil 253 235

l2 Baden-württemberg

13 Bayern 655

14 Berlin (West)

1) Hierbei handelt es sich m Mengen, die aus den
Lagerräwen cler nicht abgefundenen Brauereien
geliefert wurden.

- 75

478 923 29 A44 4 525

952 275 22 991 t3 362 229

2 t47 839 263 293 55 597 6 626

643 165 241

2) BerichtigteE Ergebnls.
3) Vorläufiges Ergebnis.

7-8
(Schankbier)

tl-14
(VoI lbier)

2 - 5,5
(Einfachbier)

darunter
ober-
9ärig samen

z!-
salmen

darunter
ober-
gärig

z!-
s atnmen

darmter
ober-
gärig

zt-
sanlllen

Land

Jahr
Monat

-8-
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VoE GesaEtausstoß uaren
darunter steuerfrei

ober-
gärig

in
Flaschen
usv. 1)

in TankHagen
und in

Contalnern
Eit eineE
RauoinhaLt

von 5 hl unal
mehr 1 )

steuer-
pflichtig aIs

Eaustrunk
für

Ausfuhr-
zwecke

an
ausländlsche
Streltkräfte

ht
Dezeober 1980

ins-
gesa-Et

7 369 625 1 095 770 5 293 795

6 664 777 996 055 4 597 818

7 957 293 | 192 270 5 671 321

69 842 195 63 237

204 919 4 113 169 027

623 549 15 855 447 903

2 385 345 795 388 1 513 074

505 455 32 702 440 012

443 555 30 083 295 343

236 050 14 583 177 405

966 777 23 222 727 517

2 206 619 269 9r9 1 733 809

74 2A3 7 ttz 342

85 786 5 385 505

103 828 7 674 0A2

2 699 59 518

4 743 158 119

23 734 570 480

37 921 2 334 747

6 185 596 994

t7 491 473 818

3 856 224 226

132 947 872

L8 760 2 115 393

157 775

Lfd.
Nr.

55 675

52 685

57 487

4 047

7 078

3 079

3 579

I 514

29 7AA

176 010

202 316

198 783

24 599

23 270

26 941

2

3

1

6

7

I

90 126

40 480

5 382

18 093

10 391

50 438

9

l0

1t

t2

13

14t69 99t 6 2rO 108 894 4 035

-9-
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3 Bierausstoß

Bierausstoß

an

Lfd.
Nr.

Bier Eit eineE Stamwürzegehalt von ... brs

477 322

2 654 357

16 und nehr
(Starkbie!)

darunter
ober-
gärig

I ß7g2)

2 19803)

davon :

3 Schleswig-HoIstein

4 Harburg

5 Niedersachsen

6 Brenen

7 Nordrhei,n-westfalen .

8 Hessen ...

9 Rhernland-Pfalz ....-

84 446 37 952 t96 442 104 004 90 662 AA2 12 905 980 69A A92 28 852

82 332 32 202 797 19s 76 685 9t 342 341 13 339 s67 687 159 26 759

2 340 2 tr6

7 028 6 937

15 999

50 539

7 400 936 169 560

772 A37

11 11

28 447 28 461 38 227 I t7t 26 A3t Ozt I 87A 270 22 428

4L 788 772 33 159

702

933

10 Saarland 2 894 2 958

- 302 5 89s 786 375 093 37 277

5 508 997 324 236 72 794

42 2 585 247 149 651 25 792

11 406 493 375 s76 39 7371 1 Baden-Württeuberg

72 Bayern 9 t92

13 Berhn (!{est)

1) Hierbei hmdelt es srch un Mengen, die aus den La-
gerraumen der nicht abgefunclenen Brauereien ge-
.U-efert wurden.

27 229 20 25 246 094 3 003 855 363 775 25 tt}

75 543 68 8t7 1 935 094

2) Berichtigtes Ergebnis.
3) Vorläufrges Ergebnis.

2 - 5,5
(Einfachbi-er)

7-8
(schankbier)

7t-74
(voIlbier)Jahr

Lanal
zustümen

darunter
ober-
9ärig

zusamen
darunter

ober-
gärig

zusaulen
darunEer

ober-
9ärig

zusaEEen

-10-
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Vom Gesamtausstoß waren

darunter steuerfrei

IN
Flaschen

usl,. 1)

in Tankvagen
und in

Containern
Bit el-neD
RauDinhalt

von 5 hI und
mehr 1 )

gteuer-
pf11chtig als

Eaustr|rtrJ(gärig
ober- fü!

Ausfuhr-
zuecke

an
auslärtdischGn
Streitkräfte

1 980

hI

Lns- Lfd
gesaDt

9t 642 702 13 071 788 54 64A 636 1 314 094 A7 723 A89 676 070 2 967 732 275 ott

92 309 027 t3 475 213 54 723 A60 1 451 481 88 299 634 662 817 3 042 247 304 329 2

879 438 2 340 779 3?9 - 24 774 876 242

,2 677 953 50 440 2 124 745 125 432 2 t36 961

42 838 I 308 525

7 557 210 t76 707 5 522 875 247 490 6 749 892

26 920 723 8 908 504 16 83r 155 190 A77 26 304 655 75 445 539 023

7 002 020 376 563 5 083 283 - 56 097 5 855 065 35 512 111 443

5 524 649 327 204 3 369 554 158 173 5 394 013

40 062 301 230

2 611 039 t49 65t L 977 245 52 604 2 400 383 10

Lt 462 255 317 s37 8 418 915 49 2AO tt 204 673 98 800 tsa 792 11

25 546 290 3 028 995 19 305 143 353 t92 24 37t 453 356 533 918 304

44 904 2 005 254

Nr

3

a

5

5

7

I

9

t2

2 02A 040 137 158 I 3rO 426
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